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n 2 Beilage zu Nr I01 des GeneralAnzeiger für Hallen den Saalkreis
Freitag den 1 Mai 1903

ſorgen Zeichen von dieſem Ernſt hat die Regierung allerdin d ar r ccccccc,2,222424y gs noch nicht ſt von Bündlern und Konſervativen Die Konſervativen haben ſich dene Deutſcher Reichstag gegeben Wir ſtaatserhaltende Parteien Gelächter links die National Bündlern unterworfen darin liegt die Bedeutung der Sache Die Kon

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
e die Fonſervativen und das Zentrum ſind jedenfalls entſchloſſen j ſervativen müſſen ſich überhaupt den Bündlern gegenüber verpflichten für

m t nernauch in dem neuen Reichstag dieſelbe Wirtſchaftspolitik zu treiben wie in ſofortige Kündigung der Handelsverträge einzutreten Sie verlangen ein

2 Berlin 29 April dem alten Vakuunm in den Verträgen damit Sie hinterher wenn Jhnen die neuen
s 2 i ſ S 3 r 2 2 t hDas Haus iſt gut beſetzt aber wie ſich ſpäter herausſtellt doch nicht Abg Richter frſ Bp Gerade Sie Herr Kardorff haben es doch Verträge nicht gefallen freie Hand haben dieſelben abzulehnen und dann

in beſchlüßfähiger Stärke verſammelt Auf Antrag Trimborn und im z er erſchwert neue Handel sverrage abzuſchließen Je höhere mit dem neuen hohen Zolltarif zu wirtſchaften Bezeichnend iſt es daß
Einverſtändniß mit dem Vertreter des Reichskanzlers und des Jnter e der von Jhnen beſchloſſene Tarif enthält deſto größer ſind doch die die Wahlperiode ſchließt mit einem ſolchen Zuſammenſtoß zwiſchen denz r s ter zpellanten wird die konſervative Interpellation über die ſtünvigun Schwierigkeiten für unſere Regierung zu Vereinbarungen mit den andern Konſervativen und der Regierung Jch wünſche blos daß die Regierung
der Handelsverträge einſtweilen zurüchgeſiellt und die zweite un Staaten zu kommen Herr Herold hat von Prozeſſen gewiſſer Art wie wenigſtens die eine Lehre daraus ziehe daß ſie den Behörden Apparat
der Krankenverſicherungsnovelle fortgeſetzt und zwar beim S 42 8 ſie ſich in den letzten Jahren abgeſpielt haben geſprochen und gemeint nicht mehr ſo den Bündlern und Konſervativen zur Verfügung ſtellt wie

Abg Lenzmann freiſ Vp erklärt ſich gegen die geplanten Ein daß unſere Partei daran beteiligt ſei Er hat ſich dann freilich korrigiert ſie dies bisher bei den Wahlen gewöhnt war
ſchränkungen der Selbſtverwaltung der Ortskrankentaſſen n Zeſagt er ſpreche von Mitgliedern der Partei im Lande Mir iſt Abg Graf Kanitz konſ äußert ſich im Sinne des Grafen Limburg

Abg Wiolkenbuhr Soz äußert ſich im gleichen Sinne und wendet ein Fall bekannt daß ein in der Oeffentlichkeit bekannter Führer der ſ Stirum und beſtreitet daß von Seiten ſeiner Freunde das Verlangen nach
ſch gegen die Berufung des Geh Rat Hofmann auf ſo und ſo viele Drei re n geweſen ſei J meine aber überhaupt einem Zollkriege geäußert worden ſei Was ſie verlangten bedeute noch
ünregelmäßigkeiten die bei den Krankenkaſſen vorgekommen ſeien Was ehren ſo a r ächtigungen ſolche Beleidigungen der Privat durchaus keinen Zollkrieg Sage doch ſogar die Hamburger Handels
ſeien aber 40 bis 50 Fälle von Unterſchl lagungen bei nicht weniger als zumal ſo ohne Nennung von Namen hier überhaupt unterlaſſen kammer in ihrem Jahresbericht von 1900 wir müßten mit Amerika zu
20000 Kaſſen Da zeigt die Kommunalſtatiſtik ganz andere Zahlen Jn Das iſt bei der Jnterpellation daß ſie nur unterſchrieben J einem kommen und wenn Amerika nicht wolle müßten
dem einzigen Jahre 1900 ſind in Deutſchland rund 1400 deamtete Per 7 e e e e e e ee ſonen wegen Verbrechen im Amte beſt raft worden darunter nicht weniger 26 889 90 937 104199 414 3000 635 807 1085125 485 211 13 40als 820 wegen Unter e amtlicher Gelder ß Jiehnng der 4 glaſe 208 Kgl Preuß Fokterie 106004 102 43 260 322 83 424 500 58 664 813 934 107002 500 4

Ar Sem 24 April dis 16 Mai 1903 Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den 59 114 221 425 57 552 602 1000 35 4908152 82 242 50 319 68Spaisſetrets r Poſadowsky Auch die Gegner werden doch deireffenden Nummern in Klammern deigefagt Ohne Gewähr 710 64 S s7 890 109088 206 52 362 91 98 598 728 29 987

zugeben aß Fälle grober Pflichtverletzung gibt wo der Betreffende 110008 98 101 269 500 449 514 968 111256 397 604 3000 37 8169 Caus ſeinem Amte entfernt werden muß Dem Antrage Lenzmann daß J u n x r r W e ige 9t 2 48 23 13 739 W 969 113371 405 500 57 540 677 766fſichtsbehö Ent s d i 11 59 956 70 1247 325 524 737 51 834 59 915 114005 1500 125 27 285 470 796 115024 61 100 80 429 609die auſſicht hörd dliche En hebung des Betreffent en ni cht obligatoriſch 59 372 467 68 3185 352 91 433 6094 761 981 49 4008 66 1717 17 65 958 500 iel e i8 d 629 31 r o 11708 i 214
gemacht wird ſondern fakultativ werden die Verbündeten Regierungen 810 498 89 501 38 ger h 76 5238 412 591 38 52 39 388 435 508 61 ſ21 360 118023 76 122 244 362 575 601 4 45
vorausſichtlich zuſtimmen 57 790 6020 61 85 317 94 463 69 592 94 642 734 7000 18 42 209 14 864 937 119276 571 97Abg Trimborn Ztr erklärt ſeine Freunde könnten in den Be k S 404 500 80 96 610 88 800 8888 571 766 9181 82 242 362 409 120076 204 20 50 02 3000 7 38 76 821 747 56 824 983 72 121082

514 789 951 500m des S 42 et v t d 2 50 122628 131 241 ſ500ſ 382 98 3000 632ſtimmungen des 8 42 ein Ausnahmerecht nicht erblicken einem ſolchen 10109 60 287 316 425 500 524 57 786 865 78 11061 112 236 530 S iraige S a 26 42 1 a 35 eliss 7 9 W S S 34
würden ſie auch niemals zuſtimmen Es handelt ſich hier nur um ein 747 53 865 69 75 12099 225 376 79 455 689 718 807 79 3000 960 175 97 163 489 554 3000 609 11 741 45 94 818 942 94 126676 110
gemeines Recht für jeden u 55 W 4 392 438 S 5 J 910 n 500 30 44 240 48 315 56 a 915 8 127575 588 965 96 128038 500 45n 515 36 95 6 750 3000 857 215 317 527 500 82 626 51 263 467 96 518 75r de h i erklärt kurz die Zuſtimmung ſeiner et e do m c W S is s 317 tto 627 1800 82 826 811 128151 263 407 36 618 a
Freun e zu dem mit dem Antrage Lenzmann 336 83 426 38 sie 72 50000 84 89 95 650 95 500 776 812 52 S 130000 172 309 704 1s1330 87 434 44 53 757 90 827 951 64 182076Nach einigen kurzen Bemerkungen des Abg Bekh fr Bp führt 07 a 88 18ö0 s88 02 570 78 662 189018 91 386 468 548 55 189 10 Zu d 818 19 138017 76 S Sie her f
abg Roeficke fr Va aus die Vedenken gegen den S 42 ſeien bisher 30114 233878 803 W o 783 67 95 t 90 u Wer 788 38 s S n en tod 53
nicht widerlegt worden Der Antrag Lenzmann bringe zwar eine Milderung 885 905 22003 69 102 285 627 39 924 51 23013 108 258 389 129 397 899 983 93 139028 42 206 24 52 90 321 430 46 Sa8 97 1000 810 35beſeitige jene Bedenken aber nicht vollſtändig Mit dem Zentrum das 888 739 858 u 241053 136 48 319 14 513 628 723 25081 4 105 51 68 996
Graf Balleſtrem neulich als die Achſe bezeichnet habe um die ſich bei uns S z on So Weh o 140050 71 128 271 500 78 500 3960 90 514 748 8056 141073
alles drehe würden ſeine Freunde in dieſer Frage ganz gewiß nicht gehen 45 64 28038 187 208 302 48 405 581 80 752 1000 808 24 999 29013 77 721 t 3 2 145 77 Tiedo 7 e h öä W 42

ließt di Debat Bei d t ist 268 e de da die s e da 70 78 144072 82 1 4 D 56 500Damit ſchließt die Debatte Bei der Detailabſtimmung werden die 316 68 748 146062 124 248 312 481 560 96 507 798 1000 871 147086neuen Abſäße 7 in der Faſſung der Kommiſſionsbeſchlüſſe nur mit 30058 70 167 333 68 66 1800 418 45 710 805 9 42 21018 88 o 56 1000 182 415 851 942 79 1480583 91 567 s e48 di 149005 179
dem Antrag Len r 9 151 223 362 99 95 112 609 42 770 971 32082 3068 34 476 596 614 231 378 429 578 789 857 915em Antrag Lenzmann angenommen Ueber den ſo geänderten S 42 in 739 998 33011 264 198 90 553 80 701 76 819 12 952 24097 281 595 30 g7 48 457 70 920 98 984 770 318 401087
ſeiner Geſamtheit iſt die Abſtimmung auf Antrag der Sozialdemokraten z 500 258 301 9 431 532 745 809 951 500 68 36086 89 270 71 441 s 4 t Lis e 26 i 16200 80 841 Son S e
eine namentliche Für den Paragraph werden 95 gegen denſelben Wo es d 37198 1000 671 738 804 11 38221 38 652 755 804 6 35 902 6 153001 27 77 135 293 500 358 694 994 15414251 Stimmen abgegeben Das Haus iſt alſo beſchlußunfähig 52 95 S 847 541 38004 175 292 307 73 1000 406 28 500 683 57 3 582 9 89 25 iss de V 18 55 S a 8

7 g 8 4Präſident Graf Valleſtrem beraumt die nächſte Sitzung auf heute 2 Uhr h h Se 484 839 80 81 38 218 70 e05 i i e da o
an mit der Tagesordnung Interpellation Graf Limburg betr Kündigung 661 703 31 3000 50 833 35 84 994 3000 98 42 382 407 160085 500 60 1600 235 505 8 694 748 897 181202 3837 64 475der Handelsverträge dann Fortſetzung der ſoeben abgebrochenen Beratung 59 91 99 558 687 941 68 43027 800 284 355 S e 94 766 834 8592 780 803 967 162104 397 451 557 729 163000 73 108 3000

S er 64 943 92 44041 46 121 3000 59 204 38 304 500 17 35 445 507 70 35 48 425 567 744 51 859 164014 1000 173 33 532 37 56 99 617Die neue Sitzung die 300 wird von dem Präſidenten Grafen r W o u 405 a 979 5 t 771 808 957 91 55 165147 80 214 55 417 749 186180 288 3000 525Balleſtrem um 2 Uhr 20 Mi ö T 76 77 8 47030 46 677 745 825 4804 632 67 858 907 8 37 215 591 1000 600 735 89 807 36 16805ad die Tatedſation be Spifnet Kuf der Sagerordnnng ßeyt 206 17 52 433 563 895 49107 277 540 752 802 803 38 2 85 291 du et e l e ob ö8 50 968 o17 i s

9 50057 1000 332 402 82 1000 800 99 953 51125 49 441 e 657 32Kündigung der Handelsverträge 64 957 85 99 52351 75 500 520 87 10000 589 500 53301 6 33 502 Toni 109 48 282 317 461 93 580 653 762 71 855 171087 112 565
An m M 62 644 74 931 500 92 500 54093 128 373 99 482 584 614 59 i 727 z 652 96 623 172429 530 6186 32 91 790 1000 853 173077 10Auf die übliche Frage des Präſidenten erklärt Staatsſekretär Graf 843 55087 289 699 725 802 500 19 945 56017 69 33 414 940 47 410 77 537 74 659 838 70 941 174210 329 38 446 1000 884 3000

Poſadowsky Ganz abgeſehen von den ſtaatsrechtlichen Bedenken welche 52003 20 73266 77 444 565 819 7 729 83 996 180000 h 31 77 3000 85 816 175012 241 317 72 426 519 58 826 960 6016d di H 267 1000 409 525 672 736 839 926 44 59150 55 87 248 306 1000 142 73 235 333 414 514 89 11900 738 i 868 645 931 1788 de
in dieſer Frage in dieſem Hohen Hauſe wiederholt eingehende Erörterungen d 641 67 769 968 87 765 500 917 179028 257 357 74 1500 572 74 a W Sgefunden haben kann der Herr Reichskanzler zur Zeit aus dringenden ſach 60013 135 59 96 279 342 494 572 746 961 61018 o 608 180202 344 410 S 908 52 90 er 8 rlichen Gründen welche beſonders auch die Landwirtſchaft nahe berühren keine u 12 793 62238 388 87 798 S75 68048 209 500 22 356 540 57 659 66 1000 62 182221 822 t 581 s 98 712 e s 183001 1
Auskunft darüber geben wann die beſtehenden Handelsverträge durch neue 82 876 89 1000 115 610 833 es 115 s 200 65 499 548 681 10001 248 596 184002 18 28 33285 185084 1269 27 53 390 erſetzt od kündi den kr J h S 924 52 66006 idl 18 251 351 82 561 67089 126 54 267 97 331 650 682 718 88 1860068 222 553 o 500 i 187188 ier oder gekündigt werden können Der Herr Reichskanzler muß daher 773 863 ß5 6 68043 61 127 76 422 34 73 700 955 96 609235 376 506 434 535 990 188078 205 11 340 515 do s 909 28 41 8 600 86

die Beantwortung der Interpellation ablehnen Bewegung und Heiterkeit 500 35 63 606 840 931 97 189008 252 411 651 540 629 71 744 9Auf Antrag Normann konſ für den Rechte Zentrum National 70022 32 105 16 62 222 52 79 479 535 802 951 710899 154 1000 190050 163 252 308 502 95 659 88 89 191009 91 806 40
liberale und auch ein Teil der entſchiedenen Linken ſtimmen erfolgt gleich de 3 h o t da Aen h i 30 o ad s r war Z S z
wohl Beſprechung der Jnterpellation 976 75067 7 J 9 g 680 99 868 76142 507 894 77007 156 238 57 4 920 29 8 29 45 195057 113 294 439 oo s 857 951 Los n
pellation aus ſeine Freunde wollten keine Handelsverträge um jeden 73 79 so 2 c o 1000 di dal 58 s 990 198107 50 221 385 131 97 72 o 19652 840 900 s
Prei ntli jj 80070 99 298 509 67 621 249 85 956 81729 85 813 926 44 200147 212 73 5000 321 495 722 848 905 201146 50 458 90 622Preis Namentlich den Awerikanern würden von unſerer Seite zu viel 82072 125 85 252 89 319 441 56 847 948 83006 91 388 571 W 642 605 23 56 8oſ 54 S 202 170 67 928 203058 77 2085 29 8000 77Komplimente gemacht Die ablehnende Erklärung des Herrn Staats 78 711 35 900 75 88 84050 251 331 83 n 38 579 662 88 939 55105 130 565 699 717 04173 1000 304 508 13 56 665 790 870 71 2051 48
ſekretärs werde im Lande einen ſehr bedauerlichen Eindruck hervorrufen z t St 1509 62 33 613 720 30 81 98 98 i r e 50210 227 1800 l 208068 s r u e 881 95 337 38 789

Abg B n RPir t r 54 82 211 47 315 407 809 80 958 87130 365 80 564 82 610 35 913 927 47 89 207048 3000 123 87 0 77 451 6 42 759ibg Barth Er Vrg Wir ſind den Herren ſehr dankbar daß ſie 18 S5i8 38 149 63 390 543 50 80 911 28 89083 155 55 64 66 336 75 461 s e eid 462 69 540 49 779 500 209308 9 43 455 61 681 751
noch die letzten Tage vor unſerm Auseinandergehen dazu benutzt haben 609 12 704 930 31 55 962 983um ſich vor dem Lande zu kompromittieren Dieſelbe Partei die ſich 90000 106 55 308 489 613 46 732 819 64 75 91259 556 730 33 5 2 831 210015 327 451t 532 86 643 re 21 1270 o 880 501 601 709im z Stüune der r 980 92016 287 525 754 823 86 967 3000 93302 96 499 527 701 24 0 O 609 793 88 21 235 2 567 867 1000 76 915 42 45 67inmer als Stütze der Regierung bezeichnet hat hier eine Situation zu 87 94062 101 220 1000 371 S 3000 s 797 915 I1900 95026 z z1 t t 45 s do 913 t 213218 56 500 78 422 558 653
Wege gebracht die es der Regierung unmöglich macht überhaupt zu 457 l 682 753 51 59 82 96232 55 500 s 427 525 88 99 599 891 902 11 83 216408 27 555 783 89 805 36 98 217096 114 5
antworten Sie die Sie immer auch die auswärtige Politik der Re Se n 2131 S 514 620 25 755 1000 883 229 92 692 705 27 546 64 15084 135 70 73 85 347 418 785 812 728gierung zu unterſtützen vorgeben machen hier gerade der Regie rung in 33 3 s 970 86 422 26 564 620 42 768 88 985 830 i 5 55 548 e e d r t s ies 51 387 94 562 617 28
deren auswärtigen Politit Schwierigkeiten Nun aber zur Sache Sie 706072 81 387 711 807 936 64 83 96 10128 346 414 754 85 10 34 u e d e edehaupten das ganze Land warte auf die Kündigung der Handelsverträge 66 102002 111 48 401 2 70 500 675 780 917 39 44 103104 9 821 405 616 797 827 1500 r 11 s 162 243 363 87 412 507 709 58 902

Das Gegenteil iſt der Fall Das Land würde eine ſolche frivole Politik 9 110004 21 76 83 199 372 552 711 8t 856 925 87 z 111028 107 205der Regierung eine ſolche Mißachtung der wirtſchaftlichen Intereſſen des 5 Firhung der 4 Klaſſe 208 Kal Prenß ſokterie 3 Koe z 66 9 5 5 112 s c 189 530 s 3
Landes wie ſie in einer Kündigung der beſtehenden Handelsverträge ol GBom 24 April dis 16 Mai 1803 Nur die Sewinne über 232 W find den 25 463 908 67 82 0000 77 0vorg Ab P gung eſteh träge ohne detreffenden Nummern in Klammern beigefügt Shne Gewähr 115086 366 474 52 668 723 86 288 87 u 247 0 5000 77 11orgän igigen chluß neuer V zerträge liegen würde einfach nicht verſtehen s 195 279 416 97 118140 493 648 727 1193156 458 588 713 806 25 907 25Wollten wir jetzt die alten Verträge kündigen ſo würden wir ſofort die 29 April 1903 nachmittags Nachdruck verboten 126058 129 32 293 440 533 605 70 78 S r
ſchlimmſten handelspolitiſchen Reibereien bekommen ir wü i 7 7 5000 500 37 76 380 1000 407 431 688 740 61 500 77 877 122193 909 12 74 13000 890trie e ſt la ſere mr i in 66 88 re r W h 389 801 778 s s19 124259 61 451 86 90 617 42 128000 s 689 94 Fi5 188170
ſchwerſte gefährden würden Die Zollpolitik welche Kanada jetzt uns t 3035 29 3000 95 180 508 9 71 604 6 799 567 8008 22 37 07 S n 300 466 91 618 89 n 3000 86 948 129144 231
egenüber angeſchlagen hat iſt dieſelbe welche Graf Limburg auch jetzt 319 584 611 66 744 1000 914 26 500 7050 78 135 322 143 51 608 942331 sit 64 87 rif 60

Deutſchland haben mö Di mit K in 8082 50 205 307 407 86 724 920 9019 77 871 79 435 540 887 130107 241 328 68 410 530 73 711 17 822 1000 99 s s
T dlan haben möchte Dieſer Zollkrieg mit Kanada iſt gerade 2 398 x 317 50 76 458 542 1000 836 954 500 86 132137 206 96ehr lehrreich Obwohl wir in dieſem Falle der ſtärkere Teil ſind iſt doch do e 63 85 841 945 11015 75 so e h e 7 3 è zis 499 be s 810 977 1330409 01 127 288 313 673 704 958 1941

dieſer Zollkrieg auch für uns ſehr ſchädlich Und in einen ſolchen Zoll J Wie i 47 u A49 d 821 15006 102 35 84 99 261 1000 e l1000 888 408 2 r d ten 8krieg möchte Graf Limburg uns mit der ganzen Welt verwickelt wiſſen 217 n 67 vi2 16i68 787 of So 55 57 887 17008 18000165 i S böä S I 14 412 8009 So eDas zei J g 8 2 316 4 1 615 77 801 33 969 18101 födo 50 256 94 354 641 750 813 58 s 24 84 203 60 342 46 552 638 69 788 817 9 3 137260 538 669 8Das zeigt ſo recht wohin es mit dem Patriotismus der Agrarier ge sie z t Thoog l d 95 398 460 513 708 es 1000 410 138217 96 314 525 737 89 11000 623 64 92 944 138117 48 51 415
tommen iſt T eshalb iſt es dankenswert und lehrreich daß dieſe Jnter 20022 393 484 599 663 762 869 92 952 21067 209 65 316 418 638 71 588 695 736 800 93 965
pellation hier zur Beſprechung gelangt Solche Zollkriege ſchädigen nicht 756 960 22212 401 16 20 000 689 689 23046 66 96 182 s 478 651 731 90 14011 e 32 t 7808 a 537 t
nur die Jnduſtrie ſondern auch die Landwirtſchaft ſie ſchädigen unſere 941 24052 78 86 195 614 60 3000 708 34 65 25025 i 3 73 c z z s i 178 535
geſamten wirtſchaftlichen Jntereſſen Graf Caprivi hat einmal und mit U e e De s 9 e i h a 58 348 955 522 600 4 40 848 146117 23 387 459 559 613 57 750 814 26 9901 147Recht geſagt Wenn wir nicht Waren exportieren müßten wir Menſchen 2912 272 479 1000 587 619 500 766 87 V z37 S 2 25 3 8 46 e e ää e 45 rogo 844 80
rportieren So iſt es tatſächlich Sie ſehen ja auch wie ſelbſt die 30106 93 379 430 624 94 903 31024 517 600 39 91 734 44 922 32380 t n e a 069 151102 71 d 520 g8heutige Regierung Einſicht genug hat um es abzulehnen die Handels 85 33003 923 47 422 S 3000 516 607 9 792 884 964 34065 86 120 212 150122 1000 307 578 6508 S 823
rträ J t kündi i un 5 72 90 92 256 84 504 626 66 864 152074 240 448 598 860 977 98 1583233 40 636 915 78 154145verträge vor Abſchluß neuer zu kündigen Eine Regierung kann über S r r e e e e t o o 255 60 182 60 o bhaupt keine Handelspolitik im Sinne des Schachers treiben wo der Eine i76 75 349 89 z g 516 893 3 z 86 551 el so dot 3 14 50 3135 l 0 515 1 65 500 901 t 56004 634 741 43
en Andern übers Ohr haut Vor einer ſo elenden Krämerpolitik ſoll 82 316 765 869 dos r n 468 e e Be 884 188064 1860 210 889 s 86
ſich da Rei üten L fter Beifall links rechts Pfui 027 e 72 41075 132 79 94 256 307 5 a a 19 240 459 S1S t h e ten e ver at nts rechts Jniirnie 42082 a t 300 do 850 Ta on e V 3000 t i J We 100157 584 81008 2 388,87 57Abg Herold Str Der Vorredner iſt ſehr vielſeitig Vor Weih 816 28 948 44028 116 81 336 75 475 732 52 858 79 45216 70 3000 5 s t 1655 e 850 954 e e 681 s
achten ging er mit den Sozialdemokraten Hand in Hand heute iſt er 555 522 1000 33 500 46066 636 761 80 4706 251 438 89 I 248 346 521 z s 4 SJg t 1660 1189 De h
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reiwilliger Kommiſſar der Regierung Herr Barth hat gemeint daß er a Be gir 3000 48020 57 109 288 317 26 465 542 89 608 n 19285 167039 100 437 525 875 168068 136 77 319 418 629 846 989 169347

eine beſſere Auffaſſung von der Moral des Handels hat als wir Wie 50162 302 17 493 555 691 51025 65 137 53 380 457 524 684 783 905 486 5 998 728 h 4 90
mit dieſen moraliſchen Grundſätzen des Handels und mit ſeiner Ehr 5210 i 66 225 69 505 44 34 53115 37 273 326 68 148 991 54287 172 e c 7 vat an e 47 ieg 827 738lichkeit ausſieht das zeigen gewiſſe Prozeſſe im Lande an denen auch Jhre 350 464 591 91 627 61 781 96 815 55 955 55132 49 431 52 60 999 r en 37 S e 1720

Partei beteili iſt Stürmiſ e e n 62 892 58112 19 279 397 1000 468 564 732 981 37932 41 86 343 491 53 53 311509 z 87 175089irtei beteiligt iſt Stürmiſche Unterbrechungen links Zurufe wer 572 701 27 3000 47 1000 57 85 817 26 38101 280 99 432 d d 17 38 r S 7537
welche Prozeſſe Verleumder Der Präſident bemüht ſich lebhaft mit 733 39935 90 h 100 231 88 105 21 888 88 8000 14 100oj o e e l1000 de a M s e l

e Glocke Ruhe zu ſchaffen Die Zurufe erneuern ſich Graf Balle 60230 37 41 11 990 909 47 61013 367 186 558 807 18 117 e u 18090 Ut 881 443 550 903 500 701 45 98 181344 688 1880i8
ſtrem ruft nach links Sie wollen doch ge wiß Redefreiheit nicht nur für 82 62055 72 432 40 500 642 500 810 74 95 943 80 6305 108 478 193 251 362 539 625 71 808 s 987 188030 1000 t 46 55 471

h Rufe links Aber nicht Verleumder r Als endlich einen Se er b S S 2 2 e 3 3000 620 770 184209 500 38 138 n o etAugenblick Ruhe eintritt bemerkt Redner habe natürlich von Mit 88071 133 225 30 77 352 416 33 512 955 69034 500 58 s 114 58 331 45 43 e es g h h e W r
iedern der Partei im Lande geſprochen Ewenter Lärm links nach 89 408 515 45 602 51 1000 878 188000 51 140 79 522 51 586 606 22 77 i 9 146 505 so 1000
ſſen Nachlaſſen Redner zur Sache ſprechend rückſichtsloſe Kündigung der 70023 175 267 302 12 29 69 428 559 71 721 80 500 827 88 Als 88 876 969

Handelsverträge fordert 97,252 82 09 525 888 85 7 72166 628 771 992 73085 86 93 1950 1901 19 356 55 75 836 228 191028 64 1109 85 288 al v9 2 n 500 814 651 850 988 50 1000 74 74008 24 53 75 117 80 1000 405 40 s8 192117 257 98 Jos 573 671 700 74 827 60 986 193012 29 3000 9Abg Paaſche utl hält dafür daß eigentlich nachdem der Reichs 1000 548 79 726 75250 63 388 437 598 616 755 897 980 76086 248 323 731 81 86 318 33 53 4 452 560 636 756 571 194135 1000 e 525 61 das h
kanzler die Beantwortung der Jnterpellati bgel in ſt 677 739 861 9929 77069 174 221 405 688 966 1000 74 78059 1000 163 712 994 195208 329 l 58 7 180119 2 45 232 74 300 75

g pellation abgelehnt habe kein Anlaß 23 x 714einer Erörterung vorliege Neues könne ja doch nicht geſagt werden s8 825 789021 138 75 86 240 1800 429 529 42 751 s 850 197161 298 346 52 78 492 714 810 913 17 198078 334 58 a 80 i e

la on t e h 52 7 81 88 5 679 881 90 9r2 20 196689 fo 818 31 e 37 eder Barth habe jedenfalls wenn er von Zollkriegen geſprochen mehr in 86 W 9 o do z e Se e e e 200205 45 317 595 670 2019024 349 486 687 91 877 955 56 22007 e
die Rede des Grafen Limburg hineingelegt als tatſächlich darin lag Er Wo r 111 338 46 656 793 810 21 922 500 8597 O 117 95 330 457 3 578 3000 96 651 54 891 203083 100 562 911 204046 47 109 e
ſelbſt Tr ine Künnn Be 3000 257 34 87 515 17 39 56 653 979 86043 52 324 500 99 492 59 324 42 608 918 78 20504 149 50 350 607 37 97 94 911und ſeine Freund wollten jedenfalls keine Kündigung der beſtehenden o e r A 5627 De i 4 4 3 a h Boe vis 23 i d o e äro 5 J Se à In S z
Handelsverträge ohne daß vorher Erſatz beſchafft ſei durch neue Verträge 473 577 614 766 876 504 89042 163 1500 446 81 500 540 51 663 93 767 500 776 78 879 268041 57 119 20 87 343 3804 520 756 800 200001 254

ind zwar durch beſſere Denn dem Lob das Barth den Capriviſchen 78 865 901 1000 é71 92 42 76 Jerträgen geſungen könne er doch nicht ſo uneingeſchränkt zuſtimmen g24 7 5 u r 51 5 g 31 too 235 336 401 6 604 56 732 82 915 500 38 211028 79
1 Gegen zu B z der e 324 70 599 3000 6 819 500 61 940 29 23 500 481 97 639 1500 7o6 989 56 212152 301 448 527 52 600 701Gegenſatz zu arth meine er auch daß der neue Zolltarif nur eine 31 94 600 6 12 827 38 93271 85 357 409 54 66 sss 778 di 732 20f 71 u s 25 Jus s z i 3 o derr

rundlage ſei für die neuen Vertrage Seine Freunde hofften daß wir 495 529 66 640 50 943 95147 53 210 301 4 400 17 604 40 S25 60 905 615 T0001 e58 59 215588 22 Tr 2usi wo 0recht bald in die Lage kommen möchten die alten Verträge zu kündigen 96061 432 550 627 45 825 52 7131 44 1 3000 517 627 657 831 53 95019 545 71 647 765 Zu 7007 227 50 78 513 6 6 87 752 851 55 9 78 2180
und ſie durch beſſere zu erſetzen 136 254 95 i à 017 71 964 99126 63 213 672 738 926 h ws i 717 e e a Wat dos 49 218011 140 374 778 do8

v i 100007 3000 300 47 89 498 522 24 98 615 500 60 754 59 60 874 a eAbg v Kardorff Np Meine Freunde ſind nicht aufgefordert 77 101001 ſo0 e 287 10000 484 i f 542 62 970 10225 229 W 77 22 3000 256 99 432 594 41 1000 765 819 48 801 221185vorden die Interpellation zu unterzeichnen Das muß ich aber doch 5383 36 654 811 49 56 85 967 89 103179 92 520 13000 on 88 724 807 g2s I 452 561 é2 Se 68 68 557 65 8000 s 42 7 341 T
igen das ganze Land iſt ſehr verwundert darüber daß die alten Verträge S 70 19 h 320 500 38 491 596 692 806 68 918 52 105214 58 42 628 81 223021 69 400 566 90 Fe2 875 977 i e Fs
noch immer nicht gekündigt ſind Und man hat im Lande vielfach den 543 828 7 v 1 405 36 40 5441500 200 10 19704 a m Sewinnrade roten 59909 2 290000
Cindruck als ſei es was ich ſelbſt ja nicht glaube der R a 692 705 80 927 71 72 108053 102 6 280 457 2 r 150000 2 u 190000 72090 1 zu d0d00 7 u 30000 18 n 15000wen ſelbſt ja nicht glaube der Regierung gar 240 320 10 22 905 So zu 10000 54 zu 5000 806 zu 5000 1184 u 1000 2088 u do et
nicht ernſt damit die alten Verträge zu deſeitigen und für neue beſſere zu W Kaufloſe für die laufende Ziehung ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu haben W



Seite 10 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Man Nr 101
wir es mit Zollzuſchlägen belegen Etwas ſo Abſurdes wie Barth und
Richter meinten ſei alſo der Zollkrieg nicht

Abg Barth fr Vgg entgegnet dem Abg Herold der ſeine Partei
mit gewiſſen Prozeſſen in Verbindung gebracht er halte grundſähtzlich jeden
Verſuch ſtrafbare Handlungen von Angehörigen einer Partei dieſer an die
Rockſſchöße zu hängen für durchaus unzuläſſig und ſogar für politiſch
unanſtändig Außerdem aber habe Herold zu ſeiner Aeußerung nicht den
geringſten iatſächlichen Anlaß gehabt Alle die die in den Prozeſſen
Sanden Schmidt Erxner uſw eine hervorragende Rolle geſpielt ſtanden
anderen Parteien viel näher als der freiſinnigen Vereinigung Er erwarte
daß Herr Herold als Mitglied einer Partei für Wahrheit Freiheit und
Recht ſeine Verdächtigung zurücknehmen werde

Abg Herold Ztr Ich habe nichts zu bedauern und zurückzunehmen
Meine Aeußerung war nur die Antwort auf Barths Angriffe gegen Rechte
und Zentrum Barth habe es ſo dargeſtellt als od nur ſeine Partei
freunde Vertreter der Reellität im Handel wären Mit Rückſicht darauf
habe er ſelbſt geſagt auch den Parteien der Linken gehörten Leute an bei
denen Unreellitäten vorkämen wie dies die Prozeſſe gezeigt hätten

Abg Gothein fr Vgg Mein Freund Barth hat der Rechten und
dem Zentrum keineswegs vorgeworfen im geſchäftlichen Leben nicht reell
zu ſein ſeine Aeußerungen bezogen ſich nur auf die gegneriſchen An
ſchauungen über Handelspolitik Herold dagegen hat ſich ausdrücklich auf
die Prozeſſe berufen aber auch nicht den Schatten eines Beweiſes für ſeine
Behauptungen beigebracht

Damit endigt die Beſprechung und auf Vorſchlag des Präſidenten
vertagt ſich das Haus Donnerstag Fortſetzung der A Beratung der
KrankenverſicherungsNovelle

Preußiſcher Jandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

e Berlin 29 April
Abgeordnetenhaus

Auf der Tagesordnung ſteht zuerſt die dritte Leſung des Geſetzentwurfs
e polizeiliche Regelung des Feuerlöſchweſens

g v Löbell konſ beantragt die Beſtimmung in das Geſetz auf
zunehmen daß die Oberpräſidenten Regierungspräſidenten und Landräte

Stadtkreiſen die Ortspolizeidehörden Polizeibeſtimmungen überowie in den S
das Feuerlöſchweſen erlaſſen dürfen

Ein Antrag des Abg Schmitz Zentr wünſcht ein
tionelle Aenderungen

Geh Rat Richter erklärt daß der Miniſter mit beiden Anträgen ein
verſtanden ſei und gegen deren Annahme nichts einzuwenden habe

An der ſich anſchließenden Erörterung beteiligen ſich die Abgg Kreit
ling fr Vp Kirſch Zentr Weſtermann ntl v Löbell konſ
und Fritzen Zentr Der Geſetzentwurf wird hierauf mit den beiden
Anträgen endgiltig angenommen

Es folgt die Beratung des Berichts der Unterrichtskommiſſion über
den Antrag v Zedlitz betr die Unwandlung der Geſtütsſchulen in
Trakehnen und Gradiß in öffentliche Volksſchulen Die Kommiſſion ſchlägt
vor Die Regierung zu erſuchen in Erwägung zu ziehen ob die
Umwandlung der Geſtütsſchulen ohne Verſchlechterung der Lage der Schul
intereſſenten und der Lehrer durchgeführt werden kamn und dem Hauſe

er Mitteilung zu machen
g v Kölichen konſ erklärt daß ſeine Freunde dem

zuſtimmen werden in der Vorausſfetzung daß durch die Umwandlu
Verſchlechterung der Lage der Lehrer eintritt

Abg v Zedlitz frkonſ empfiehlt den Kommiſſionsantrag und er
örtert eingehend die in Trakehnen vorzunehmenden Aenderungen

Abg Goldſchmidt fr Vpt bedauert daß die Kommiſſion ſich nicht
habe entſchließen können in weiterem Umfange die Umwandlung der Ge

on b 11 ber in en r J re 21n zu beantragen Um aber wenigſtens eiwas zu erreichen ſtimmten
d 5 9

ige lediglich redak

G er

Antrage
ung keine

ule
Sonſeine Freunde dem Kommiſſionsantrage zu

Geh Rat Schilling glaubt nicht daß die Kommiſſionsbeſchlüſſe die
Regierung weſentlich beeinfluſſen werden Für die Geſtütsverwaltung höre
mit dem Moment wo die Schulen in die Verwaltung des Unterrichts
miniſteriums übergehen jede Veranlaſſung auf dieſe Schulen weiter zu

unterſtütz
ner r f 3 4 5Abg Dr Lotichins nil c et 0

v Zed t e
Abg v Jedlitz legt nochmals dar daß beſonders für Trakehnen die

en Ausführungen des

Umwandlung gar keine Schwierigkeiten machen könne
Abg v Löbell konſ führt aus daß ſeine Freunde dem Antrage

uſtimmen werden ſich aber die Schwierigkeiten nicht verhehlen die mit
eſſen Durchführung verbunden ſein könnten Vor allem legten ſie Wert

z

d r
darauf daß keine ungeeigneten Lehrer an die Geſtütsſchulen kommen

Der santrag wird angenommen und das Hans erledigtKommiſſion
zum Schluß Eingaben Eine Petition eines Potsdamer Generalarztes
um Befreinng der Aerzte die ihren Beruf aufgegeben haben von der

iterſtellung unter die ärztlichen Ehrengerichte und den Aerztekammer
Beiträgen wird der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen Die
Landwirtſchaftskammer für Schleswig Holſtein in Kiel petitioniert um Er
laß eines Geſetzes das Strafen feſtſetzt für den Kontraktbruch ländlicher
Arbeit Die Kommiſſion ſchlägt Ueberweiſung der Eingabe an die Re
gierung als Material vor

Abg Dr Hirſch fr Vp tritt für Uebergang zur Tagesordnung ein
Es werde hier ein Ausnahmegeſeh gegen die ländlichen Arbeiter gefordert
ede Strafe auf Kontraktbruch müſſe aber bekämpft werden

Abg Reinecke konſ beſtreitet daß es ſich um ein Ausnahmegeſetz
gegen die Arbeiter handle Für den Kontraktbruch des Arbeitgebers ſei
ja die dreifache Strafe gefordert worden

Der Antrag der Kommiſſion wird angenommen Ferner werden Ein
gaben betr Aufnahme einer Hypotheken Statiſtik und betr Aufhebung der

für das Schornſteinfeger Gewerbe
Antre ge

Beſchränkungen
Material überwieſen Donnnerstag

der Regierung als

Kleine Chronik
Verlin 29 April Eine Aerztin als Sachverſtändige vor

Gericht Bei den Berliner Gerichten ereignete ſich am Dienstag der
erſte Fall daß ein weiblicher Doktor der Medizin als Sachverſtändiger
geladen war Vor der dritten Strafkammer am Landgericht II wurde eine
Anklage wegen Verbrechens wider keimendes Leben verhandelt in welche
mehrere junge Frauensperſonen verwickelt waren Neben drei Gerichts
ärzten war auch Fräulein Dr Springer als Sachverſtändige geladen
und dem Vernehmen nach die Verhandlung fand natürlich unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſtatt hat das Fräulein Dr weſentlich dazu beigetragen
daß die Angeklagten nach mehrmonatlicher Unterſuchungshaft ſämtlich frei
geſprochen wurden

Berlin 29 April Von der Kreisſäge getötet Durch das
Platzen einer Kreisſäge verunglückte heute morgen der 35 Jahre alte
Arbeiter Karl Engel der in der Baumaterialien Handlung der Gebrüder
Kretſchmar auf dem Bötzow ſchen Grundſtück in der Greifswalderſtraße be
ſchäftigt war Als er ein neues Stück Rundholz zum Zerſchneiden anlegte
ſprang die Kreisſäge in drei Teile die mit großer Wucht auseinander
flogen Ein Stück traf ihn an der Stirn und ſpaltete ihm den Kopf
ſo daß aus der klaffenden Wunde das Gehirn heraustrat Der Unglück
liche war ſofort tot

Granſee 29 April Ein erſchütternder Unglücksfalh hat
ſich in der Nähe zugetragen Der Schiffer Lemke aus Cannow bei Klein
Zerlang wollte in einem Handkahn Brennholz vom Ufer in ſein an der
andern Seite des Waſſers vor Anker liegendes Fahrzeug ſchaffen und hatte
ſeine beiden Töchter 11 und 14 Jahre alt mit in das Boot genommen
Unterwegs ſchlug der Kahn infolge eines heftigen Windſtoßes um und
alle drei Jnſaſſen ertranken vor den Augen der an Bord befindlichen
Frau des Schiffers

Areundſee 29 April Vom Naturmenſchen Nagel guſiav
nagel teilte unterm 16 April von der Jnſel Capri mit glücklich haben
wir di reiſe bis hir überſtanden befinden uns wol ſoeben furen wir nach
kapri ſtrande herrſcht fil leben deutſche ſchiffe kommen und ſaren
herzlichſt grüßen guſtav nagel und braut Einige Tage ſpäter traf von
ſeiner Brant Fräulein Konhäuſer die Nachricht ein guſtaf iſt beim
Baden im Meere ein Unglück zugeſtoßen Er wurde von einer großen
Welle gefaßt und obgleich er ein vorzüglicher Schwimmer iſt auf der

Er iſt auch jetzt noch
Nach ſeiner Geneſung

Amalſi

Strand geſchlendert wo er bewußtlos liegen blieb
nicht wieder geneſen und muß im Bett verbleiben
gedenken wir Capri zu verlaſſen und nach Poſitano bei
zuſiedeln

Frankfurt a 29 April Entgleiſung auf der Main
brücke Die Maſchine des um 7 Uhr 43 Minuten morgens hier fälligen
Schnellzuges Heidelberg Frankfurt a M entgleiſte auf der Staatsbahn
brücke über den Main Der Zug konnte erſt am anderen Ende der Brücke
zum Stehen gebracht werden In die Holzbekleidung der Brücke wurden
metergroße Löcher geriſſen und die Brückenbohlen in den Fluß geſchleudert
Perſonen ſind nicht verletzt der Materialſchaden iſt unbedentend Die
Paſſagiere verließen den Zug auf der Brücke Ein Gleis war mehrere
Stunden geſperrt

St Johann a d Saar 29 April Straßenunruhen Die
Polizeiſtunde wird ſeit kurzem hier mit Schärfe durchgeführt Die Gaſt
wirte wehren ſich dagegen und das Publikum tritt auf ihre Seite So
kam es ſchon vorgeſtern zu Unruhen in und vor dem Café Conti
nental das um 11 Uhr geſchloſſen werden ſollte während bisher dort
die Polizeiſtunde um 2 Uhr verkündigt wurde Der Fr zufolge er
folgie geſtern abend 6 Uhr die polizeiliche Schließung dieſes Cafés

der Bahnhofſtraße bewegte ſich eine johlende Menge und ein zahl
reiches Polizeiaufgebot Der Beſitzer des Café Continental wurde ver
haftet Auch viele andere Perſonen wurden

Hberuber

NyrfAuf

und gefeſſelt abgeführt

d z M 2 5 N 8 nenverhaftet Die Polizei war mit blanker Waffe mehrmals vorgegangen
uAus dem Publikum heraus wurden vor die Schutzleute Feuerwerkskörpe

geworfen

Boun 29 April Das Haus der Boruſſen Hier weilte
dieſer Tage der Hoſbaurat Jhue der Hofarchitekt des Kaiſers Es handeit
ſich hierbei um den Neubau des Korpshauſes der Bonner Boruſſen
deſſen Anlage und Räume nicht mehr ganz den modernen Anſprüchen
genügen Bekanntlich haben der Kaiſer älteren Söhnund ſeine beiden
als Studenten dieſem Korps angehört und es verlautet in Bonner aka
demiſchen Kreiſen daß es der Kaiſer ſelbſt ſei der ſeinem Korps das
neue Heim ſtiften wolle und daß er als Vorbereitung hierzu ſeinen Hof
baumeiſter nach Bonn entſandt habe

Eſſen 29 April Zur Affäre Hüſſener Von Kiel aus hat
die hieſige Polizeibehörde den Auftrag erhalten Recherchen über das Vor
leben des wegen Totſchlags in Haft befindlichen Fähnrichs zur See
Hüſſener zu veranſtalten Es ſoll ermittelt werden warum Hüſſener ſeiner
zeit die Oberrealſchule verlaſſen mußte es war nämlich verbreitet worden
H habe eine geheime Verbindung gegründet und ſei deshalb entlaſſer
worden Ferner ſollen die Einzelheiten über das Betragen des Hüſſener
bei Gelegenheit der ſilbernen Hochzeit ſeiner Eltern feſtgeſtellt werden
hierüber wurde der Oekonom des Eſſener Hofes vernommen Endlich ſoll
ermittelt werden welche Soldaten Hüſſener hier auf den Straßen wegen
nicht vorſchriftsmäßigen Grüßens angehalten hat

Budapeſt 29 April
ereigneteS J e r rn deJn der Joſeſſtadt

Schre
ſich ein entſetzlicher z wie lungckliche Kindermißhandlung

Fall von Kindermißhand
lung Der Kellner Franz Beuſchl bewohnt mit ſeiner Frau Eliſabeth
eine beſcheidene Wohnung Vor einiger Zeit war das elf Monate alte
T 355öchterchen des Paares unter verdächtigen Umſtänden die auf eine
Mißhandlung des Säuglings ſchließen ließen geſtorben Geſtern früh
wurde der kleine Franz Beuſchl im Hofe von Hausleuten getroffen als
er von Schmerzen gepeinigt bitterlich weinte Jn demſelben Momente
erſchien der Vater des Kindes im Hofe packte den Kleinen am Arme und
zerrte ihn die Wohnung Hier ſetzte der Unhold das Kind auf den
glühenden Ofen ſo daß es ſchwere Brandwunden erlitt und kaum auf
kommen dürfte Franz Beuſchl wurde bereits verhaftet Gegen die Mutter
die an den Mißhandlungen des Kindes mitſchuldig erſcheint gegenwärtig

d

aber nicht hier weilt wird ebenfalls mit der Verhaftung vorgegangen
werden

Petersburg 29 April Starker Orkan Jn Sebaſtopol
brach geſtern der Nowoje Wremja zufolge nachdem am Morgen warmez
und ſonniges Wetter geherrſcht hatte plötzlich ein ſtarker Orkan aus der
Dächer von den Häuſern abriß und Bäume entwurzelte Eine Barkaſi
mit mehreren Menſchen wurde ins Meer entführt zu ihrer Rettung i
ein Torpedoboot in See gegangen

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 30 April Letztes Gaſtſpiel der kgl Hofſchaujfpielerin

Adele Rinald und des kgl Hofſchauſpielers Ferdinand Rinald vom
Hoftheater in Kaſſel Die Erzählungen der Königin vor
Navarra Luſtſpiel in fünf Akten von Scribe und Legouve Zweimal
Scribe und zwar ſo raſch nacheinander iſt etwas viel aber in ſolchen
feinen eleganten Stücken die in den vornehmſten Kreiſen ſpielen ſind
unfere Gäſte ganz beſonders au ihrem Platz und ſo ſoll dieſe Wahl denn
auch nicht getadelt ſein Uebrigens iſt das geſtern aufgeſührte hübſche
heitere Werk ſchon ſo alt daß es beinahe wieder als Novität gelten könne
Viele dürften es überhaupt noch nicht auf der Bühne geſehen haben
Dieſelben Vorzüge und dieſelben Mängel wie im Glas Waſſer findet
man auch hier vereinigt Gewandter Dialog amuſante Situationen geiſt
reiche Wendungen witzige Einfälle aber nur flüchtig umriſſene Charaktere
und Vorgänge denen es nicht ſelten an Wahrſcheinlichkeit gebricht Die
Expoſition iſt zu breit geraten Jm erſten Akt werden die auf der Bühne
anweſenden Perſonen nicht fertig damit bald dieſes bald jenes zu erzählen
was zum Verſtändnis des nachfolgenden dienen ſoll aber heutzutage ver
langt man ein raſches Vorwärtsſchreiten der Handlung und empfindet alles
was ſie aufhält als ſtörende Verzögerung Das Stück enthält eigentlich
nur eine einzige Rolle die der Prinzeſſin Margarete allenfalls kann
noch Franz König von Frankreich intereſſieren aber er tritt zu
wenig in Aküon Alle anderen ſind nach der Schablone gezeichnet
Geſtalten ohne Fleiſch und Blut mit denen ſich ſo gut wie gar nichts
anfangen läßt Daß Frau Rinald die Margarete ausgezeichnet
ſpielte und die dankbare Rolle nach jeder Richtung hin erſchöpfte
verſteht ſich bei der bewährten Künſtlerſchaft dieſer außerordentlich routinierten
Darſtellerin von ſelbſt Sie kämpfte mit allen Waſfen weiblicher Klugheit
und Anmut um die Befreiung des Bruders und das Wohl des Vater
landes und war eine Gegnerin die endlich doch den Sieg erringen mußte
Geiſt Gemüt liebenswürdige Schelmerei und hoheitsvoller Ernſt verlieden
der treuen Schweſter des Gefangenen unwiderſtehlichen Reiz Frau Rinald
wurde nach ihren Hauptſzenen oft gerufen und man überreichte ihr aber
mals Blumen und Kräuze Mit edlem Anſtand gab Herr Rinald den
beſiegten König von Frankreich der auch im Gefängniß ſeine Würde nicht

i Den Kaiſer Karl König von Spanien ſpielte Herr Rodius
erblaßten Bühnenfigur Farbe verleihen zu können Als Prinzeſſin
wandelte Fräulein Ravenau wie die verkörperte Melancholie

herum Ein wenig Leben brachte noch Fräulein Adolfi Jſabella von
zortugal in die Sache ſoweit es ihre paſſive Rolle erlaubte Ein feuriger

Heinrich Albert war Herr Träger Der Miniſter Guatinara ſpielt von
Anfang bis zu Ende eine unglückiche Figur daran vermochte Herr Sieg
nichts zu ändern Komiſche Momente hatte Herr Stahlberg Courier
Loide
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Leider war das Haus nicht ſo beſetzt wie es die Leiſtungen der beiden

e verdient hätten B Corony
Ans dem Geſchäftsderkehr

Adler Fahrradwerk Wie ſehr ſich eine deutſche Schreib
maſchine vor den engliſchen und amerikaniſchen Syſtemen Eingang
verſchaffen weiß geht daraus hervor daß die ſtädtiſche Fortbildungsſch

al m er i rhierſelbſt ſowie die und Gewerbeſchule fürHandels Mädchen frührerraueE Gehrts Wildhagenſche Jnduſtrie und Kunſtgewerbeſchule zu
ihren Unterrichtszwecken der Niederlage der Adler Fahrradwerke vo

5 a 1 7 k n 2Heinrich Kleyer in Halle a Matinſtraße 11 abermals einen ag
er e Frliers re leichte Criernbarkeauf 2 Adler Schnellſchreibmaſchinen erteilt hat Di t

der in ſeiner Konſtruktion vorzüglic hen Maſchine die einfache Handhabung
Zeilengradheit der Typen und vor allen Ding

en

derſelben die unbedingte
leichte handlichedas Taſtbrett mit nur 30 Taſten aber 90 Zeich hat

dieſer Maſchine derartigen Eingang verſchafft daß in den letzten drei
Jahren über 7000 Stück Maſchinen verkauft und im Gebrauch ſind Anch
hier hathat ſich wieder der weltbekannte Ruf einer der älteſten Fabriken be
währt was auch von höchſter Stelle inſofern anerkannt worden iſt als
den Adler Fahrradwerken in Frankfurt a M die Staatsmedaille zuerkannt
worden iſt Die diesbezügliche Urkunde iſt auf kurze Zeit in Kopie im
Schaufenſter der hieſigen Niederlage ausgeſtellt

Marktbericht
Donnerstag den 30 April

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Sellerie pro Stück 05 0,06 M
Butter pro Pfund 19 Salat 0Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 WMohrrüben p Mandel 0,10 0,12
Zwiedeln pro Liter 0,08 60,10 Aepfel pro Mdl 020 0,7
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Birnen pro Mdl 0,50 0,8
Blumenkohl pro Stück 020 0,40 Pflaumenmus p Pfd 025 03
Weißkohl pro Stück 0,25 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Rotkohl pro Stück 0,25 0,80 Enten pro Stück 25 8
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0 10 Gänſe pro Stück 4,00 00
Kohlradi pro Stück 6,05 Dähne pro Stück 1,59 250Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 e pro Stück 1,50 2,25
Radieschen 2 Bündch 0,10 u auben pro Paar 0,75 100

Pfd 0,80 0,90
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 1 Mai 1903

Bei Oſt bis Südweſtwind teils heiteres teils trübes
Wetter warm mit Neigung zu Regen

Spargel p

Feinste

Junge Gemüse Erbsen 1 Kilo 48
feinste und extrafeine Erbsen

F j d L j Kilodose 35Zarte junge Kohlrabi

Tomatenpurée Kilo 100 Kilo 60 Kilo 30 Pfg

125 160 u 180 Pfg
Champignons extra Qualität
40 Pfg

Kilo 100 Kilo 60
sehr billig

in Dosen und Gläsern

zu bedeutend ermässigten Preisen

J d

2 d
e

rjFahrräder eeles deiratsgeſnch a hund ämtl Zubehör Geb Herr muſik Wwr Geſchäftsm Kolderg Gördel Gicht Ther Edren
S iteile lief billigst X 33 J alt ſucht mit jg Dame od Wwe preis iſt zu haben s Packet 1 M in

Hans Crome ohne K beh Heirat in Verkehr zu tret Halle a S bei Max Thümmlera Rinbeek x BVerm 4000 M notwend w ſicher geſt Weidenplan Ecke Friedrichſtraße
xVertreter gesucht Katalog gratis

Gemüse Konserven
kilodose junge Selſuitt u Brechbohnen 27 Pfg

Silo 30 Pg feine junge

e Kilo 24 Pſg
Junge Wachs und Perlbrechbohnen Leipziger Allerlei

Extrastarker u starker Stiangenspargel KlilodoeeKilo 70 90 m 100 Pſ
1

Püfferlinge Steinpilze Blumenkobl Sellerie in Scheiben

Prachtvolle Kompottfrüchte
Metzer Mirabellen so Innge der Vorrnt reieht
Kilodoso 85 KIIo 47 Pfg Sauerkirsehen Herzkirschen

Johannisbeeren Stachelbeeren Reineclauden Erdbeeren
Himbeeren Aprikosen Birnen Pflaumen gemischte Früchte

Robert Weise Friedrichplatz

Off unt D 494 an die Exp erb

30 mal 10000 Mk u g W
Kilo

beziehen dureh

Gelenkrheumatismus gebeilt
Geehrter Herr theile en ergebenſt

mit daß ich durch Jhren Gördel
Gicht Thee von meinem ſtarken Gelenk
theumatiemus geheilt worden bin
Jch kann den Thee in Anbetracht
ſeiner Heilkraſt und Billigkeit jedem
Leidenden beſtens empfehlen Jhr dank
varer P Lux Niederſteine

Nur bare Gelädgewinne

hrosse Held Lotterie 1903
Ziehung schon Anfang Mai

Mögliche Höchstgewinne
700000 600000 500 000 baw 300 000 2 mal 200 000
od b Pr Vert 2 mal 100000 2 mal 60000 9 mal 50000
6 mal 40 000 4 wal 30000 8 mal 25000 7 mal 20000

Losanteile a Mk 50 und Mk 7 s0wie auf Wunsch höher zu

A dinkelmann Worms
Aufträge erbitte sofort spätestens aber bis 7 Mal

B Prospekt gratis und franko

Im pfe
Mittwoch u Sonnabend

Dr med
W jetzt Magdeburgersèer 10

De Schirm Fabrik W
von Le M Werkmeister
29 Leipzigerſtr 29 am Turm
Tnaniorſtz a in größter AuswahlSpazierſtöcken dingt Preiſen

e Reparaturen
NHaumann

Phönix u Pfaff
Nähmaschinen
ſind anerkannt beſte

Fabrikate

Vertreter
H Schöning
Gr Steinſtr 67

V Reparatur Werkſtatt
Das geehrte Publikum wird

erſucht wirklich gute

Baumkuchen
von C L Blanm Hallras
zu beziehen und nicht mehr aus
Salzwedel

erndarger Portland Oement

hyäraul Kalk
Stern Cement a Bauartikel

billigſt bei
Klinkhardt Schreiber Nachflg

Baub bof

Nnälfein 7Sichere e in Frauenſeiden
wie Blutſtock Bleich

Vanekert

D Verſand nach auswärts W

Zahnhbäncler
Kindern das Zahnen zu erleichtern empfiehlt
M Waltsgott Nachſ Gr Ulrichſtr 30

ſucht Weißfluß Krampf u Unterleibs
leiden 2c Behandlg ſtreng diskret

Wilh Drue Seilkundiger
Hannover Seydlitſtr 19 II
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Nr 101 reitac
Was die Hausfrau sagt

Fras R R in Sech vebrelet

Art und Weise wie sie die Wäsche schont

Halle und den Saalkreis 1 Mai

T

ſch benitae seit Hngerer Zeit Vunlight
Seifs und muss Ihnen meine ungeteilte An
erkennung aussprechen nicht nur über die
grosse Reinigungskraft sondern auch über die
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekannktmachung
betreffend die Jand wirtſchaftliche Serufsgenoſſenſchaft für die Provinz Sachſen

Seßtion Sladtkreis Halle a S
Jm Anſchluß an die Bekanntmachung des Provinzial Ausſchuſſes zu Merſeburg

vom 31 März 1903 betr die Landwiriſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft für die Provinz
Sachſen Amtsblatt der Königl Regierung zu Merſeburg Stück 16 Seite 160/1
wird hiermit folgendes zur Kenntnis der Mitglieder gebracht

Die Genoſſenſchaftsmitglieder haben bei dem Sektionsvorſtande d i der Stadt
ausſchuß des Stadtkreiſes Halle a ſchriftlich anzumelden

1 alle Aenderungen ihrer Betriebe einſchließlich der mitverſicherten Nebenbetriebe
welche für deren Zugehörigkeit zur Berufsgenoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind
ſowie jeden Wechſel in der Perſon der Betriebsunternehmer jede Betriebseinſtellung und
jeden Uebergang an eine gewerbliche Berufsgenoſſenſchaft

alle Aenderungen in der Geſamtgröße der in einem Betriebe bewirtſchafteten
Flächen ſowie in der Größe der zum Betriebe gehörigen in derſelben Kulturart dewirt
ſchafteten Flächen

Als beſondere Kulturarten gelten die Be
a Acker Garten Wie
b Wald
e Waſſerſtücke und ſonſtige Bewirtſchaſftungsarten

3 alle Aenderungen in der Höhe des bei der Unfallverſicherung in Anſatz ge
brachten Staats Grundſteuerbetrages insbeſondere infolge von

Zuerwerb von Grundſtücken durch Kauf Tauſch Schenkung
Veräußerung von Grundſtücken durch Verkauf 2c
anderweitiger Veranlagung von Grundſtücken zur Staatsgrundſieuer
Neuveranlagung bisher ſtaatsgrundſteuerfreier bezw nur ideell veranlagter
Grundſtücke J 25 Abſ 233 des Genoſſenſchaftsſtatutes zur Grundſteuer
Befreiung bisher ſtaatsgrundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu ver
anlagender Grundſtücke von der Grundſteuer

4 alle Aenderungen in der Art der Beſchäftigung oder der Höhe der Gehälter
und Löhne der Betriebsbeamten und Facharbeiter die eine für die Berechnung des

Grundſteuer Zuſchlages weſentliche Aenderung bedeuten
Die Anmeldungen ſind binnen 14 Tagen nach dem Eintritte der

Aenderungen einzureichen
Die Genoſſenſchaftsmitglieder können ſich hierbei der Vermittelung des Vertrauens

mannes Herrn Amtmann Wolter Kellnerſtraße Nr 143 bedienen
Die Untertaffung der Anmeldung dieſer Betriebsändernngen ſowie die

verſpätete Anmeldung der letzteren unterliegt der im S 157 des Reichs Unfall
oerſicherungsgeſetzes für Land und Forſtwirtſchaft vom 30 Juni 1900 vorgeſehenen
Ordnungsftrafe

Halle a den 25 April 1903
Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle a S

von Holl y

Bekanntmugehnng
Die öffentlichen

unter Leitung des Ko
wie folgt ſtatt

I vom 28 April bis Eude Juni und vom 8 bis Ende September
a jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebändes Tanbenſtraße 13
d jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

ebäudes Oleariusſtraße 7II im Monat Mai jeden Freitag ſowie am 11 und 18 September nach
mittags 4 Uhr im Schulgebände Große Brunneuſtraße 4

Jn den Monaten Jnli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht
vorgenommen

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1902 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum

erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
zu übergeben auf welchem Rame und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Lindes ſowie Rame Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich ver
zeichnet iſt

ewirtſchaftungsweiſen als
ſe Hutung Unland dieſe gelten als eine Kulturart

Erbgang

unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre
riglichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Riſel

Aus Häuſern in denen anſieckende Kraukheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen
Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Impfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Jmpfſchein nicht erteilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
daft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung

Jmpfamte Einwohnermeldegmt

52

derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche dem
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſeine der vorgenannten Dienſtſtelle ſofort nach erfolgter Jmpfung ſpäteſtens jedoch bis
Ende Dezember d J vorzulegen

Halle a den 15 April 1903
Die PolizeiVerwaltung

Der Oberbürgermeiſter Stande
Berkanntmachung

betreffend Abänderung des Reglements zu der Polizei Ferordnun vom 31 Sk
tober 1882 die mikroſßopiſche Anterſuchung der Schweine auf Frichinen betreffend

Amtsblatt 1882 S 362
Die in dem Reglement zu der Polizei Verordnung vom 31 Oktober 1882 die

mikroſkopiſche Unterſuchung der Schweine auf Trichinen betreffend Amtsblatt 1882
S 362 den Kreisärzten übertragenen Prüfungen der öffentlichen Fleiſchbeſchauer Trichinen
Hauer ſind bis auf weiteres von den zuſtändigen Kreistierärzten abzunehmen

Jn der Prüfung ſind die in den S 5 und 6 der Prüfungsvorſchriften für
Trichinenſchauer Ausführungsbeſtimmungen vom 30 Mai 1902 zu dem Geſetz vom
8 Juni 1900 betreffend die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau P vorgeſchriebenen Kennt
niſſe nachzuweiſen Von der Unterſuchung geräucherten trichinenöſen Fleiſches kann ab
geſehen werden

Merſeburg den 9 April 19038
Der Königliche Regierungs räſident J V v Terpitz

Beknnntmachnung
Längs der Fahrbahn der alten Leipziger Chauſſee können zur Herſtellung der

Fußwege noch Bodenmaſſen Fſche Kehricht und toniger Boden ausgeſchloſſen un
entgeltlich abgeladen werden

Die Abladeſtellen werden durch den ſtädtiſchen Aufſichtsbeamten bezeichnetHalle a den 30 April 1903 g Stadtbaurat Genzmer
23 jähr anſt junger Mann w d Ve Alle Polſter u Tapeziererarb werd gut

kanntſch e anſt Mädch z machen beh Heir u bill angeſert O Busch Georgſtr 4
Off u K 520 an d Exp d Bl Daſ gebr gut erh Bettſt m Federm b z vk

GBHehnannkmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat die Herren Generalarzt a D Dr Metzner

Alte Promenade 30 und Kaufmann C Förſter Schimmelſtraße 15 von ihren Aemtern
als Bezirks Vorſitzender bezw Armenpfleger entbunden

s Erſatz ſind für dieſelben gewählt worden die Herren
a Da Jobert Bieler Weidenplan 7 zum BezirksVorſigenden für den

zirk

b c M Eulner Schimmelſtraße 15 zum Armenpfleger
Bezirk

iſt zum ſtellvertretenden Bezirks Vorſitzenden für den 18 Bezirk der
praktiſche Arzt Herr Dr Gräfe Friedrichſtraße 17 ernannt was wir hiermit zur öffent
lichen Kenntnis bringen

Halle a den 25 April 1903 Die Armendirektion Pütter
Brkanntmachung

Die StadtverordnetenVerſammlung hat an Stelle des Kaufmanns Herrn Schaaf
den Malermeiſter Herrn Robert Wieſeker Kl Ulrichſtr 17 zum Armenpfleger im
6 Bezirk gewählt was wir zur öffentlichen Kenntnis bringen

Halle a den 25 April 1903 Die Armendirektion
Bekanntmachung

Die StadtverordnetenVerſammlung hat an Stelle des verſtorbenen Armenpflegers
Rentier Herm den Tiſchlermſtr Herrn Eduard Veubaner hierſelbſt Große Brunnenſtr 21
zum Armenpfleger im 25 Armenbezirk gewählt was wir hiermit zur öffentlichen
Kenntnis bringen

für den

Pütter

Halle a den 25 April 1903 Die Armendirektion Pütter
Bekanntmachnng

Die StadtverordnetenVerſammlung hat am 20 d Mis den Geſchäſtsführer
Herrn Sswald Günther Thomaſiusſtr 15 zum Armenyſſeger im 14 Bezirk gewählt

Halle a den 25 April 1903 Die Armen Direßtion Pütter
Vehkanntmachung

Gemäß S 65 Abſ 5 des neuen Kaſſenſtatuts der Ortskrankenkaſſe des Saalkreiſes
wird nachſtehend der Rechnungsabſchluß derſelben pro 1902 zur Kenntnis der Beteiligten
gebracht

A Elunnahmne
I Kaſſenbeſtand ans dem Vorjahr
2 Zinſen von Kapitalien und Sparkaſſeneinlagen
3 Verſicherungsbeiträge

3427,89 Mk
7294,69

172105,717 v4 Erſatzleiſtungen nach Maßgabe der Krankenverſicherungsgeſetze 1287 88
5 Erſatzleiſtungen nach Maßgabe der Unfallverſicherungsgeſezhe 474,35
6 Aus zurückgezogenen Sparkaſſeneinlagen 2c 37000
Sonſüge Einnahmen 268,01zuſammen 221858,53 Mk

B AusgabeJ Für ärztliche Behandlung 37548,95 Mk2 Für Arzneien und ſonſtige Heilmittel

a für Mitglieder r e 1535508/0b für unverſicherte Frauen und Kinder derſelben 5283,66
3 Krankengelder 9

a an Mitglieder 45599,17h a 7 7 e 7 I7 0 D7b an Angehörige der Mitglieder 2261,664 Unterſtützung an Wöchnerinnen 5676,905 Sterbegelder

a für Mitglieder 3965,25d für unverſicherte Frauen und Kinder derſelben 1981
6 Kur und Verpflegungskoſten an Krankenanſtalten

g für Mitglieder 1480657b für unverſicherte Frauen und Kinder derſelben 826,05
Erſatzleiſtungen für gewährte Krankenunterſtützung 980,73
Zurückgezahlte Beiträge und Eintrittsgeldr 205,63

9 KapitalAnlagen Einlagen bei der Sparkaſſe 51000
10 Verwaltungs Ausgaben

perſönliche

b ſächlich 3354,2111 Sonſtige Ausgaben 1054,66

9

29455,56

zuſammen 219448,50 Mk
Isjahres einen Kaſſenbeſtand von 2410,03 Mk

J 16222048550

C Ergibt am Schluſſe des Rechnun
D Der Reſcrpefonds beträgt
E Ferner ſind als Setriebsfonds belegt
F Mithin Geſamt Vermögen am Schluſſe des Rechnungsjahres

Halle a den 28 April 1908
Der Porſtand der Ortsßraukenkaſſe des Saalkreiſes

Dr H Neubaur Vorſitzender

Zſenung IV Na
Vettiner Looso à

11 Loose 10 Porto und Liste 20 3
Gewinne können nseh Ziehung freihändig oder auf

Axrdtion gut verwerthet werden gegen

Baar Gelécl
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F A Patz Drog Gr Ulrichſtr 6
Osenr Ballinjr Drog Leipzigerſtr 63 Gr Steinſtraße 85 Ecke Neunhäuſer
Ernst Fiscoher Drog Moritzzwinger l Ueberzüge anf Wunſch in 1 Stunde

Solide Familien Rahatt Spar Verein
erhalten ſämtliche Wäſche Artikel von Ein Handwerker ſucht Privatwittags
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Kur S Mark
Anzahlung
auf einen eleganten

Anzug Paletot
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Sportwagen
Damen Konfektion

z Paul Sommer
Leipzigerſtraße 14

u 2 Etage
h 10 Minuten vom Bahnhof

Abzahlung

Birſen Teer Soſſo

Albin Hentze
in

Halle a S
ist Arztliech empfohlen gegen jede Hant
unreinigkeit Skrofeln Flechten NMit
esser Blüthehen Sommersprossen ete
Nur diese seiſe gibt dem Geslechte
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dass jedes echte Stück Birkenteerseife
lie volle Firma trägt Preis à Stück 504
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J 1 Jahr Varantie
J 70,00 Mk

Katalog franko

S H Hartje
Hoya a

e
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tranko

VJedine Fahrräder
von Mark 78 an

J j Jahn bSedina Nähmaschinen

7 v rn f v8 87ralIs U
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Zubehörteile konkurrenzlos billig

Volle Garantie Umtausch
gestattet daher kein Risiko
Martin Kleinschmidt

Stettin Rossmarktstr 18

e
et

dw

nußbanmartig poliert 7,25 Mark

Serviertisch
mit Sänlengalerie Stck 9,75 Mk
mit 2 Servierbrettern Str 12,72

Halle Leipzigerſtr 90
F 5 Prozent R

ff Gliven Gel
A Krantz Hachf

Gr Steinſtr 11 Fernſprech

ahbhoattennefeen attmarken

2064

7Liilcoe s
Hotel u Restaurant

Magdeburgerfſtraße
Beſber Otto Herrmann

Freitag den k Mai

Soehlacktefest
Von früh 9 Uhr Wellfleiſch

iverſe friſche und BratwurſtAbends
Bag a naußer dem Hauſe
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Stadttheater Halle a
Direktion M Richards

Freitag den 1 Mai 1903
E21 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel
149 Vorſtell im Farben Ab Farbe weiß

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Beamtenkarten haben Gültigkeit

uMiss Hobhbs
Luſtſpiel in 4 Akten von K Jerome

Deutſch von Wilhelm Wolters
In Scene geſetzt vom Regiſſeur Fritz Berend

Perſonen
Wolf Kingsearl Hans Rodius
Percival Kingsearl Herm Traeger
Beffy Percivals Frau Marg Adolphi
Georg Jeſſop Julius Wieſe
Miß Milleſent Farey M Schlomka
Miß Suſan Abbey Beſſys
Tante M Schäfer KruſeMiß Henriette Hobbs Ch v Schultz

Kapitän Sands A SchöndorffCharles Diener Julius Pohl
Jane Dienſtmädchen Elſe NaßDrt der Handlung Newhaven bei Vew York

Der erſte und vierte Akt ſpielt in i Ha uſe
Der zweite bei Miß Hobbs der dritte in derKajüte der in der Flußmündung liegende n

acht Gut Glück Zeit Die Gegenwart
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Sonnabend den 2 Mai 1903
Robert und Bertram

Neues Theater
Direktion E M Mauthner

Sonnabend den 2 Mai 1903
Beneſiz EIIn ma lor

Novität Zum 1Freuden der hSusliehkelt

Ktadt Theater heiprig
Freitag den 1 Mai 1903

Uenes Thenter
Der Maskenball

Altes Theater

Kaltwass er
Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
GroßeAbſchieds vörſelmg

S à di i
ckenden5 Ssters Warwiek

Die retzenden

3 Nordsterne
Der höchſt originCo Aal

Der fenſationelle

Looping the Loop
Ailbertine Melichs

u w

Ipoſo fhemter,

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes
Heute Donnerstag d 80 r
Letztmaliges Auftreten uBenefiz Ibend

für die

Ariſterſünger
Eigens gewähltes Repertoir

Desgleichen letztes Auftreten des
bringen
Mphänomenalen Glanzprogramms

Café Roland
Heute Donnerstag

Letztes Konzert
der beliebten W Serbiſchen Kapelle

Jowanowitsch
Aufang 7 Uhr

Restaurant
Wwe Marie Nopper

Geiſtſtraße 64 I
Loreretan Familien Abend

Stadt Magdeburg
Martinſtraße 9

empfehie bürgerlichen Mittagstiſch

im Abonnement 60 Pfg
Reichhaltige Stammkarte zu kleinen

Preiſen ff Biere
Ergebenſt Franz Hebenstreit

S Xe

J h c e
Ziehung vom 25 27 Mai 1903

unter Aufsicht der Königlichen staatsregierung

empfiehlt und versendet

Carl HReintze Gotha
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s Nanſenburger beld lotterne

Gewinn FIan
8 1 Gewinn à 60000 60000 MR 1 Gewinn à 50000 50000 M
W 1 Gewinn à 40000 40000 Me 1 Gewinn à 30000 30000 M

1 Gewinn à 20000 20000 M
1 Gewinn à 10000 10000 M
4 Gewinne à 2500 10000 M
10 Gewinne à 1000 10000 M
20 Gewinne à 500 10000 M
100 Gewinne à 100 10000 M
200 Gewinne à 50 10000 M
1000 Gewinne à 290 20900 M
7500 Gewinne à 10 75000 M
8840 Gewinne baar 355000 M

e Loose à M Z Porto u Liste 30 P

Geehrte Besteller bitte ich den Namen auf der Postanweisung deutlich zu schreiben
damit mir die prompte und richtige Zusendung ermöglicht wird

Sport tiotel
W Vom l Mai er ab tägllieh W

Grosse Volkstümliche Konzerte
des Wiener Original Schrammel Quartett

Entree frei
NB Dieſe Konzerte finden bei ſchönem Wetter im Garten ſonſt im

Reſtaurant ſtatt

Rabeninsel
Btablissement Kurzhals

Freitag den 1 Mai

Gr Militär Konzert
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansfelder

Feld Artillerie Regiments Nr 75

F Stade E Kurzhals
r

m

s

Enirre frei

fühes lause S
Speitge Garten u Kanzertlakal
Bier ff Hall Aktien Pilſener Adler und Schwabi ngerbrar

G Abend Konmert
wozu ergebenſt einladet

Verein ehem Infanteristen v Halle a S u Umg

findet Sonnabend den 2 Mai abends 8 Uhr im Wintergarten

Freunde und Gönner des Vereins ſind willkommen Ehem Jnfanteriſten welche
keinem Spezial Verein angehören können finden bei uns freundliche Aufnahme

Oeflentliehe Wähler Versammlung in Rassnitz
den 3 Mai d nachin 3 Uhr im Saale des 2auk ſchen

Tagesordnung Politiſche Tagesfragen Referent Herr Genera
Liſcher r Angeſichts

Der Verſtand des Wahlvereins der Liberalen für Merſeburg

Innungs Ausschuss Kalle a S
Zur Vorberatung der Wahlen zur

laden wir hierdurch alte Vorſtands mitglieder der wahlberechtigten Jnnungen zu einer
Verſammlung am Freitag den 1 Mai abends 8 Ahr im üleinen Saal der Kaiſer
ſäle ergebenſt ein

Jaskhof Chüringerhof Candwehrstr

wie folgt feſtgeſetzt haben

ei Haus 0,681n Grude ab Lager 0 70
frei Haus 09,75Die e eiſe verſtehen ſich ohne Rückvergütungsmarken für Sommer und Winter

Beſtellungen bitten wir im Geſchäftsburean Königſtr 18 aufzugeben

Privat Mittagstiſch

Morgen Freitag
Schlnehtefestn Schulz früh Saalfeld

Steinweg 18 vorzügl Küche Laurentiusſtr 14 II r u auß d Hauſe Krukenbergſtr 12 II r

Wauernſtube Ritterſaal BVillardſalon rei Kegelba hnen

Som 1 2Wai an täglich

1 Mat

Welt Panorama

Taunuspartien

2 WoWeg sie

Die Marke VoR W

führt jedes bessere Geschaft

C

Geöffnet von
2 10 uhr

Frankfurt
Ems

Wiesbaden

Der alte Lukas

Anſer Kränzchen
großer Saal ſtatt

Der Vorſtand

der bevorſtehenden Reichstagswahl iſt gahlreiches

erwünſcht

W

e eo W
W W

und Amgregend

Handwerkskammer
Der Vorſtand

Freita

ergebenſt einladet
Hermann Keoeekeſer ſie für Halle a S u Umgegend c m 6 bier

Unſeren werten Mitgliedern zur Kenntnis daß wir die Preiſe für Brenn materialien l Werm Arndt Gr Steinſtr 33

Bernburgerſtr 30 u Rauniſcheſtr 12
bei Geſchwiſter Schlüter

Sohnittmuster Atelier
Marie Tahden

Neneſte Schnittmuſter für Damen
Mädchen u Knaben Garderobe und

Wäſche ſtets vorrätig
Schnittmuſter zur Reformkleidung

Damen u Garder w ſaub angef in untere e Jyſtem Chronszoz

M 2 W ab n Krauſenſtr 25 0,60 Mk

Der Vorstand

ſteht Tiedemann s Bernſtein

FußbodenlackmiFarbe
Durchaus unſchädlich

W Weltausſtellung Paris 1900Schilach efest e peldene Miedeil
Jn Halle bei Ernst Tentzseh

Leipzigerſtr 31 F A Patz Gr Ulrich
Quaritzsech

A Steinbach König
Stitz Nnehtk

ſtraße 6 Uerm

Nr 101

Gegen bar und auf

Abzahlung

Möbel
S SS Einrichtungen

Steppdecken
Tischdecken

Gardinen
Portièren

Teppiche
W J e

s n

n M tz
W 93

We Große Ulrichſtraßesl

Eingang Schulſtraße

Morgen Freitag
Scdh zlachtefeſt

Suiiad Dietzel
Göbenſtr 23

Morgen FreittSchlachtefest s

I urd Breiteſt
HeuteW Lchiachiefest

Wilh Laue Leſſingſtraßße 16

2lorgen Ereitag
Schlauhtefeßt
Th BaumgartenGlauchaer ſtraß e 2

Wng Schlachtefeſt
m Heckner Mittelſtraße 16
W Morgen FreitagD Schlachtefeſt

A Priebus
Göbeuſtraße 1

Morgen Freitag
Schlnechtetest
Nur hochfein e Ware

Pr Mövius Pfännerhöhe 3Morgen Freitag Abend
friſche hausſchlachtene

J WurſtSunpevei Gut Friegr ich Bärgaſe

Victor Scheffelſtr 8 Ecke Vismarcſtr
P tVrgen Freitag 9

Se hlae bitte es st

20 4 otto o ne
ren u

tat JSe hlac ult le
HermannMorgen u jeden Freitag Tvictor Le Cliero er eburgerſt

r

Weintraube
Geiſtſtr 58

W Vereinszimmer fret
für 40 80 Perſonen ö

H Uebe
O

NJächste Woche Ziehung
32 Mecklenburgisehe

ferde Verlosung
zu Ne ubrandenburg

1047 ownhs 60000 m
3 ſatteits 5000 Mk

9000 mr
v2 aupurefer 4000

1 Lweis änner rw MkJ enptiretter 2000
uckerfahrwerk W Mk

4 edle Reit uu 39200 Mk
W rsowie 1906

soustige wert
Gewinne i W

9800
Lose Mk Il ſür 10 Mk

sind zu haben bei allen durch Pla
kate kenntlichen Verkaufsstellen s0
wie darch das General Debit
H C Kröger Rostochk

Hopfenmarkt 26
Fernspr 416 Tel Adr Goldquelle

In Halle zu haben bei Schrödel 4Simon Ernst Pegenau
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